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Wie wird über Infrastruktur nachgedacht? 
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Wie wird über Infrastruktur entschieden? 

 
 
 
 
 
 
 

 

 Praktisch, aber zu einseitig! 
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Integrierte Bewertung von 
Schieneninfrastrukturmaßnahmen 

Worin besteht dieses 
Interesse? 
 
 
 
 

Welche 
Wechselwirkungen 
zu den Parametern 
der Infrastruktur-
maßnahme 
bestehen? 

 
 

Wer hat ein 
Interesse? 

 
 
 
 

m² 

http://ts.dlr.de/zenphoto/index.php?album=Diverses/Bahn_Frankfurt&image=IMG_4894.JPG&z&p=full-image


  

  
These: erhöhte Akzeptanz führt zur effizienteren 
Maßnahmenumsetzung und damit zur Schonung von 
Ressourcen 
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Motivation 

These: um Nachhaltigkeit zu gewährleisten müssen 
ökologische, soziale und ökonomische Gesichtspunkte 
berücksichtigt werden  
 Einbeziehung der Sichten verschiedener Stakeholder 

Stakeholder sehen oftmals nicht ihren eigenen und fremden 
Nutzen der Maßnahme 
 These: besseres Verständnis erhöht die Akzeptanz einer 
Maßnahme 



• Ein Stakeholder soll erkennen können, welche Auswirkungen einer 
Infrastrukturmaßnahme ihn betreffen und vor allem auch warum  

• Die Entscheidung für/gegen eine Infrastruktur und/oder zwischen verschiedenen 
Varianten soll unter erweiterten Gesichtspunkten getroffen werden können  

• Es soll Verständnis geschaffen werden können, warum und in welcher Form 
Elemente einer Infrastruktur Auswirkungen auf einzelne Stakeholder haben 
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Ziele 

Die Vor- und Nachteile 
einer Maßnahme sowie 
Gewinner und Verlierer 

werden transparent 

Entscheidung 
über 

Schienen-
infrastruktur-
maßnahme 



Grundidee des Verfahrens: 
• Es wird eine Wirkungskette zwischen Schieneninfrastrukturmaßnahme und 

Stakeholdern aufgebaut 
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Wie lassen sich die Wirkungen von 
Schieneninfrastrukturmaßnahmen darstellen? 

Kriterium 1 Value 1 Stakeholder 
1Infrastruktur

Zug

Betrieb

Kriterium n Value n Stakeholder 
n

Zwischen-
größe 1

Zwischen-
größe n



Lärm-
wirkung Gesundheit Anwohner in 

xy
Fahrplan

Personen-
zugfahrten 

in xy

Güterzug-
fahrten in xy

Schall-
emission

Schall-
immission

Schall-
schutzwand

Grundidee des Verfahrens: 
• der modulare Aufbau erlaubt einzelne Bausteine der Wirkungskette je nach 

Wissensstand zu verfeinern 
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Wie lassen sich der unterschiedliche Wissensstände 
darstellen? 

Legende: 

Lärm-
wirkung Gesundheit Anwohner in 

xyFahrplan

Personen-
zugfahrten 

in xy

Güterzug-
fahrten in xy

Kriteri-
um Value Stake-

holderZug Betrieb

Lärm-
wirkung Gesundheit Anwohner in 

xyFahrplan
Anzahl 

Zugfahrten 
in xy



Grundidee des Verfahrens: 
• Bestimmte Systeme können je nach Kenntnisstand und Datenverfügbarkeit in 

Subsysteme zerlegt werden 

Schienen Schwellen 
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Wie lassen sich der unterschiedliche 
Detaillierungsstufen darstellen? 

Schienen-
befestigung 

Gleisbett Gleis 

Oberbau 

Instandhal-
tungskosten 

Betriebs-
kosten 

Besitzkosten Anschaffungs-
kosten 

Entsorgungs-
kosten 

Lebenszykluskosten 



 
Es entsteht eine in verschiedene Dimensionen erweiterbare Wirkungskette 
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Verfahren zur Darstellung der Wirkungen von 
Schieneninfrastrukturmaßnahmen 

Kriterium 1 Value 1 Stake-
holder 1

Infra-
struktur

Zug

Betrieb

Kriterium n Value n Stake-
holder n

Zwischen-
größe 1

Zwischen-
größe n

Subsystem Subsystem

beeinflusst…

besteht 
aus...

Subsystem Subsystem

Subsystem Subsystem Subsystem

Sub-
kriterium

Sub-
kriterium
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Welche Ansprüche werden an ein solches Verfahren 
gestellt?  

• Tool zur Darstellung, welches den besonderen 
Anforderungen gerecht wird, u.a.: 

• Dynamische Anzeige von ausgewählten 
Ursache-Wirkungs-Beziehungen 

• Darstellung beliebig ausgehend von der 
Ursache zur Wirkung oder Wirkung zur 
Ursache 

 
• Transparente Darstellung der Kausalitäten 
• Möglichst breites Bild aller Stakeholder 
• Abbildung verschiedener Detaillierungstiefen  
• bestehende Verfahren (Standardisierte Bewertung, Berechnungsverfahren in 

KoRils1) können abgebildet werden 
• „Bibliothek“ von Wirkzusammenhängen 

 
 

 

1 DB Konzernrichtlinien 
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Ergänzung quantitativer Nutzen-Kosten-Analysen um 
Stakeholdersicht 

Infrastruktur-
Parameter 

Stakeholder-
Sicht 

Nutzen-
Kosten-
Analyse 



Charakterisiert durch genaue Modellierung 
• der Infrastruktur (z.B. Weichen, Vor- und Hauptsignale, Balisen, Haltetafeln) 
• der Züge durch Z/V1-Diagramm, Gewicht, Länge, etc. 
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Umsetzungsbaustein Mikroskopische Eisenbahn-
betriebssimulationen (z.B. RailSys, OpenTrack, SIMU VII) 

1 Z/V = Zugkraft/Geschwindigkeit 

 
 
 
Einsatzgebiete 
• Berechnung von Fahrzeiten  
• Konstruktion von Fahrplänen 
• Leistungsfähigkeitsberechnungen 
• Nachweis von Infrastrukturbedarf 
• Stabilitäts- und Machbarkeitsuntersuchungen 



Charakterisiert durch 
• Betrachtung aller Ausgaben und Einnahmen 
• Einbeziehung von Zinseffekten 
• Berücksichtigung nicht monetärer Nutzenwerte 
• Skalierbare Betrachtung vom einzelnen      

Element bis zum gesamten Netz 
 

 
Einsatzgebiete 
• Beurteilung von Ersatzentscheidungen 
• Prüfung/Bewertung von Angeboten 
• Bewertung verschiedener Systemvarianten 
 
 
 
    Railonomics® 
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Umsetzungsbaustein Wirtschaftlichkeitsbewertungen 
(z.B. Nutzen-Kosten-Analyse, Lebenszykluskostenbetrachtung) 



• Aus der Simulation des Betriebes gehen 
Pünktlichkeit, Streckenleistungsfähigkeit, 
Energiebedarf und vieles mehr hervor 

• In der Wirtschaftlichkeitsbetrachtung 
werden daraus Erkenntnisse über die 
Kosten der Betriebsphase gewonnen und 
mit Investitions- und 
Instandhaltungsaufwänden 
zusammengeführt 

• Anhand einer so ermittelten Vielfalt an 
Kriterien können die Wirkungen auf 
verschiedene Stakeholder abgebildet 
werden 
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Railonomics®  - ein Tool zur Abbildung der Wirkungen 
von Schieneninfrastrukturmaßnahmen 

Betriebs-
simulation 

Wirtschaft-
lichkeits-

betrachtung 

Auswir-
kungen auf 
Stakeholder 
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Vision: modulares Tool zur Abbildung der Wirkungen 
von Schieneninfrastrukturmaßnahmen 

Schad-
stoffe 

Stakeholder 
Anwohner und 
Natur 

Lärm 

Betriebs-
qualität  

Stakeholder 
Reisende 

Energie-
bedarf 

Lebens-
zyklus-
kosten 

Stakeholder EIU Leistungs-
fähigkeit  

Stakeholder EVU 
und Natur 

Stakeholder 
Anwohner und 

Natur 

Stakeholder EIU 
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Nutzen eines Tools zur Abbildung der Wirkungen von 
Schieneninfrastrukturmaßnahmen auf die Stakeholder 

Die Vor- und Nachteile 
einer Maßnahme und 

Gewinner und Verlierer 
werden transparent 

Die betroffenen Stakeholder werden 
explizit abgebildet, dadurch: 
Erhöhte Akzeptanz weil Effekte sichtlich 
zur Kenntnis genommen werden und 
deren Ursachen erkennbar werden 
Erhöhtes Verständnis für andere 
Stakeholder, deren Belange sichtbar 
werden 



Thomas Böhm  
thomas.boehm@dlr.de 
0531-295-3504 
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Benedikt Scheier 
benedikt.scheier@dlr.de 
0531- 295-3428 
 
 

Anja Bussmann 
anja.bussmann@dlr.de 
0531- 295-3520 
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Lilienthalplatz 7  
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